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Adventisten: Aufruf zum Gebet 
 
Hannover/Ostfildern | 15.11.2019 | APD | Die alljährliche, weltweite Gebetswoche der 
protestantischen Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten findet in Deutschland vom 
16. bis 23. November statt. Sie steht in diesem Jahr unter dem Thema „Wir sind gerufen, 
Gottes Propheten treu zu sein“. In den über 500 Kirchgemeinden der Adventisten in 
Deutschland sind Mitglieder und Gäste zu besonderen Gebetsversammlungen 
eingeladen. Zeitgleich ergeht auch ein Aufruf der Weltkirchenleitung, für die etwa 
186.000 Mitglieder in Burundi zu beten. 
 
#Pray4Burundi 
Unter dem Hashtag #Pray4Burundi hat die Weltkirchenleitung der Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten alle ihre Mitglieder aufgerufen, für ihre „Schwestern und 
Brüder in Burundi“ zu beten. Vorausgegangen war die erneute Gefangennahme von 
Pastor Lamec Barishinga, dem Leiter der überregionalen Kirchenleitung der 
Adventisten in Burundi. Sein Vorgänger wurde im November 2018 abgewählt und 
weigert sich seither, die Amtsgeschäfte an seinen Nachfolger zu übergeben. Er wird 
dabei von der Regierung unterstützt. Gottesdienste wurden gestört, Kirchengebäude 
geschlossen und Kirchenmitglieder verhaftet. Mit der weltweiten Gebetsinitiative 
verbunden ist die Bitte a) um Freilassung von Pastor Barishinga aus dem Gefängnis, b) 
um Bewahrung vor körperlichem und emotionalem Missbrauch der Mitglieder und c) 



dass die Regierung von Burundi die Religionsfreiheit respektiert und die Einmischung in 
Kirchenangelegenheiten beendet.  
 
Weltweite Gebetswoche der Adventisten 
Eine Woche des Gebets findet in den Ortsgemeinden der Adventisten 
(Adventgemeinden) jährlich in den letzten Monaten des Jahres statt; in Deutschland 
vom 16.-23. November. Ein Magazin mit Themen für die einzelnen Tage dieser 
Gebetswoche unterstützt die Treffen. In seinem Vorwort zur diesjährigen Gebetswoche 
hält Pastor Mario Brito, Kirchenleiter der Adventisten in West- und Südeuropa, fest, dass 
Gott Personen – Propheten - erwählt habe, die ihnen offenbarte Botschaften an ihre 
Mitmenschen weitergeben sollten. Es sei zutreffend, „wenn wir sagen, dass das 
Endprodukt Gottes Wort ist, wenn auch in menschlicher Sprache übermittelt“, so Brito. 
Er ermutigt die Lesenden, sich Zeit für Gott zu nehmen. 
 
Das Magazin zur Gebetswoche 2019 besteht aus acht Themen, die vom 
adventistischen Weltkirchenleiter, Pastor Ted N. C. Wilson (1. Thema) und dem in 
Argentinien wohnenden Ehepaar Marcos und Claudia Blanco geschrieben wurden 
(2. bis 7. Thema). Marcos ist Pastor und arbeitet als Redaktor im adventistischen Verlag 
in Buenos Aires/Argentinien, seine Frau Claudia arbeitet freiberuflich als Übersetzerin. 
Das letzte Thema wurde aus den Schriften der Mitbegründerin der Freikirche, Ellen G. 
White (1827-1915), entnommen.  
 
Einige der Themen: „Warum sandte Gott Propheten?“; „Liest du die Bibel richtig?“; 
„Wahre und falsche Propheten, gestern und heute“ und „Ein größeres und ein 
kleineres Licht“. 
 
In einem Zusatzteil in der Heftmitte sind acht weitere Artikel enthalten. Sie wurden von 
vier Frauen und vier Männern verfasst, die mehrheitlich in Deutschland wohnen. Dieser 
Zusatzteil ist zum persönlichen Weiterstudium gedacht und behandelt Themen wie: 
„Auch Propheten wachsen in ihrem Verständnis“; „Die Inspiration der biblischen 
Schreiber“; „Warum der Prophet Hosea eine Prostituierte heiraten musste“. 
 
Kindergebetslesung 2019 
Für Kinder gibt es ein Extraheft mit dem Titel „Was Propheten zu sagen haben“. Es 
wurde von Randy Fishell, ehemaliger Chefredakteur des amerikanischen Magazins 
„Guide“, für ca. 10 bis 14-Jährige, verfasst. 
 
Es gehört zur adventistischen Tradition, am Ende der sog. Gebetswoche in den 
Gottesdiensten Spenden für die örtliche und globale Mission zu sammeln. In diesem 
Jahr wird die Kollekte für die örtlichen Belange (Heimatmission) am 16.11. in den 
Ortsgemeinden erhoben, für die weltweiten missionarischen Anliegen am 23.11. 
 
Videos mit Einführungen zu den einzelnen Tagesthemen sowie zusätzliches Material, 
wie Programmvorschläge und Fragestellungen fürs Gespräch bei den Treffen, kann 
hier heruntergeladen werden: https://www.gebetswoche.online/ 
 
Das Magazin für die Erwachsenen kann kostenlos heruntergeladen werden (PDF): 
https://www.advent-verlag.de/media/pdf/cb/3a/78/Gebetswoche_2019_final.pdf 
 
Auch das Heft für die Kinder steht als Download (PDF) bereit: 
https://www.advent-
verlag.de/media/pdf/55/5c/57/Kindergebetslesung_2019_final.pdf 
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